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Universal-Theodolit Wild T 2, Modell 1937.
Der Universal-Theodolit Wild T2, dessen Erschaffung vor 15 Jahren

die Begriffe über Winkelmeßinstrumente völlig umstürzte, ist zweifellos
das Vorbild eines neuzeitlichen Vermessungsinstrumentes. Durch seine
erstaunlichen Eigenheiten und unvergleichliche Qualität hat dieser
Theodolit bald die Aufmerksamkeit der gesamten Fachwelt auf sich
gezogen.

Nachfolgend führen wir kurz die Hauptmerkmale auf, welche dieses
Instrument kennzeichnen:
Sehr hohe Genauigkeit (Triangulation 3., event, sogar 2. Ordnung)

mit einem Kreisdurchmesser von nur 9 cm;
die Benützung von Glaskreisen erlaubt eine feine Teilung, welche sich

klar und deutlich von einem hellen, gleichmäßig beleuchteten
Hintergrund abhebt;

Ablesung beider Kreise in einem Okular neben dem Fernrohrokular
(alle Messungen können vom gleichen Standpunkt aus vorgenommen

werden);
Nonien oder Schraubenmikroskope wurden durch ein Koinzidenz¬

mikrometer von bedeutend höherer Genauigkeit ersetzt, welches
die Ablesung stark vereinfacht;

eine einzige Ablesung für jeden Kreis; die vom Exzentrizätsfehler des
Kreises automatisch befreit ist (die Berechnung des arithmetischen
Mittels fällt weg);

die zylindrischen Achsen aus Stahl verbürgen eine hohe Stabilität;
das sehr lichtstarke Fernrohr hat Innenfokussierung und gestattet

Anzielen auf kurze Distanzen; die Richtung seiner optischen Achse
ist unabhängig von der Fokussierdistanz;

der Höhenkreis ist mit einer Koinzidenzlibelle versehen;
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